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Gerichtsverhandlungen
Halle 2 April Strafkammer Pſeudo Offizier

Aus der Unterfuchungshaft vorgeführt erſchien der zu Anfang
Januar d J wegen mehrfacher Schwindeleien hier werhaftete
Jnagenieur Franz Robert Emil Wulfert über deſſen Treiben
damals in der Sagale Zeitung berichtet wurde u a auch
darüber daß der ſich fälſchlicher Weiſe als Reſerve Offizier
bezeichnende Wulfert es zu bewerkſtelligen gewußt mit einem
jungen Mädchen ſehr ſchnell Bekanntſchaft anzuknüpfen und ſich
mit ihm unter Einwilligung der über das große ihrer Tochter
bevorſtehende Glück hocherfreuten Eltern förmlich zu verloben
Die Bekanntſchaft der Brautleute datirt allerdings erſt drei Tage
vor der Vorlobung Weihnachten die Gewandiheit des atte o rn ha
Schwindlers hatte eben die Sache werkſtellig zu machen gewußt Rolle ſchon durchführen um frei zu kommen
Die von ihren Freundinnen und Bekannten viel be
neidete Braut und deren Eltern waren nicht wenig
unangenehm überraſcht als ſie nach kurzer Zeit erfuhren daß
ſie ſich durch einen Schwindler hatten täuſchen laſſen der erſt
Ende November v J aus dem Gefängniß in Halberſtadt nach
Verbüßung einer Strafe entlaſſen worden war Hier war er
bald wieder in ſeinen früheren Fehler das Schwindeln
zurückgefallen Sein Aeußeres machte heute vor Gericht einen
ſehr günſtigen Eindruck wie auch ſein Verhalten auf einen ge
wiſſen Grad von Bildung und Anſtand ſchließen ließ Er
trug einen ſehr guten dunkeln Anzug und einen goldenen
Klemmer Ueber ſeine Perſonalien gab er an er ſei am
22 November 1868 in Schmiedeberg Kreis Wittenberg geboren
als Sohn des Gerichtsvollziehers und Gefangenenaufſehers
Wulfert Er habe ſich in Dortmund nachdem er in Magdeburg
das Domgymnaſium bis Oberſekunda beſncht zum Jngenieur
im Berg und Hüttenfach ſowie im Maſchinenweſen ausgebildet
und in Dortmund 1894 ſein Examen gemacht Soldat ſei er
nicht geweſen Vorheſtraft iſt er wegen verſuchten Betrugs mit
1 Monat Gefängniß und wegen unbefugten Tragens einer
Uniform mit 1 Woche Haft in Magdeburg dann wegen
vollendeten und verſuchten Betrugs in je drei Fällen ſowie
wegen intellektueller Urkundenfälſchung mit 1 Jahr 3 Monaten
Gefängniß in Dortmund ferner in Braunſchweig wegen Wetrugs
mit 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus und 3 Jahren Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte ſchließlich 1896 in Halberſtadt
wegen Diebſtahls und Betrugs mit 1 Jahre Gefängniß Jetzt
befand er ſich abermals in wiederholtem Rückfalle wonach er
Zuchthausſtrafe gewärtigen konnte Die Anklage bezeichnete ihn
als Kellner und Jngenieur Wulfert und legte ihm zur Laſt
im Dezember v J in Halle den Regimentsſchneidermeiſter Görke
um 150 M und den Kellner Otto Wiede um 30 M betrogen
außerdem die Firma Bürger Colani Co in Berlin um
Militäreffekten und den Kellner Otto Wiede um 250 300 M zu
betrügen verſucht zu haben indem er ſich in allen dieſen Fällen
fälſchlich als Reſerveoffizier bezeichnete und dadurch Kredit er
langen wollte Der Angeklagte benahm ſich ziemlich klein
laut bei ſeinen Ausſagen und gab zu es ſei richtig daß
er ſich fäl ſchlich als Lieutenant bezeichnet und
unrichtigerweiſe dazu bemerkt habe er ſei bei einer Uebung in
Metz geſtürzt und infolge einer Verletzung als Premierlieutenant
entlaſſen worden Viſitenkarten hatte er ſich drucken laſſen mit
der Bezeichnung Premierlieutenant der Reſerve 2 Escadron
Schleswig Holſt Dragoner Regiments Nr 13 Dies habe er
aber ſo behauptete der Angeklagte nicht zum Zwecke des Be
truges gethan ſondern um ſich den Leuten gegenüber mehr
Anſehen zu geben Nach Verbüßung der Strafe in Halberſtadt
ſei er in Halle zum Paſtor Simſa dem Vorſteher des Gefäng
nißvereins gegangen und habe durch deſſen Vermittelung eine
Schreiberſtelle mit 1,50 bis 1,80 M läglichem Verdienſt erhalten
Seine Mutter habe ihn mit 20 M monatlich unterſtützt er ſei
des Glaubens geweſen ſie werde ihm mit höheren Beträgen aus
helfen Vorgehalten wurde ihm es ſei doch unrichtig daß ſein Vater
der 1400 M Jahreseinkommen habe ihm monatlich 250 300 M
geben werde wie er der Angeklagte gelegentlich erwähnt habe
Dies vermochte er nicht zu widerlegen Bei der zur Sprache
gebrachten Verlobung erklärte der Angeklagte er habe gehofft
bald eine beſſere Stelle um die er ſich bemüht habe zu be
kommen und dann ſeine Braut heirathen zu können Den Namen
der letzteren zu nennen bat er ihm zu erlaſſen da er der Familie
Rückſichten ſchuldig ſei Verlobungskarten hatte er drucken laſſen
mit der ſchon erwähnten Bezeichnung ſeines Standes als
Offizier außerdem noch mit der Bezeichnung Jngenieur Solche
Karten waren von ihm auch an hieſige Jngenieure geſchickt
höchſt wahrſcheinlich zu dem Zwecke um ſich in den Jngenieur
Verein aufnehmen zu laſſen Er äußerte ſich hierüber nicht
beſtimmt wie auch nicht über die Vorhaltung daß er mit
der hochtrabenden Bezeichnung auf den Verlobungskarten
Sagenüber ſeiner Braut und ſeinen Schwiegereltern habe groß
thun wollen Dasſelbe ſchien der Fall geweſen zu ſein bei ſeiner
Angabe er habe täglich 10 M Einkommen wozu der Angeklagte
bemerkte er habe an Unterſtützung ſeitens ſeiner Mutter gedacht
denn ſeine Mutter habe Vermögen Ob dies zutreffend ſein
mochte blieb ungufgeklärt aber richtig war nur daß der Ange
klagte von ſeiner Mutter nur ab und zn kleine Unterſtützungen
betommen
direktor der andere Bruder Eiſenbahnbetriebsſekretär und ſeine
Schweſter ſei an einen Brauereibeſitzer verheirathet Der um
60 M geſchädigte Kellner Wiede iſt der Stiefbruder der vor
maligen Braut des Angeklagten Den ihm als zukünftigen
Schwager nahe gebrachten Wiede hatte der Angeklagte angeborgt
um mit ſeiner Braut zu ſeinen Eltern reiſen zu können Dieſe
Reiſe war auch wirklich bewerkſtelligt Jn einem hieſigen Café
hatte der Angeklagte ſeinem Schwager in spe um dieſen ganz
ſicher zu machen auf einer Rangliſte den Namen E Wulfert
Premierlieutenant gezeigt Nach den vom Kellner Wiede er
haltenen 30 M hatte Wulfert brieflich noch 250 300 M erbeten
angeblich zur Deckung einer Ehrenſchuld Er wollte gern das Dar
lehn mit 10 Proz verzinſen und ſich lieber ſeinem Schwager
in die Hände geben als einem Bankier Vom 1 Januar ab ſo
ſteht in jenem Briefe werde ſeine Braut über ſeine Gelder
ſchrankenlos verfügen können Er Wulfert bitte um Ver
ſchwiegenheit und erwarte ſeinen Schwager am Abend bei deſſen
lieben Eltern oder er werde zu ihm kommen Die erbetenen
250 300 M hatte Wiede nicht verabfolgen können wohl aber
wie das erſte mal wiederum 30 M Daß der Angeklagte ſich
beim Regimentsſchneidermeiſter eine Dragoner Offiziers Uniform
beſtellt hatte wollte er aus Unſinn gethan haben und mit den
in Berlin bezw Hamburg beſtellten Offiziers Effekten habe er
blos imponiren wollen wenn jemand zu ihm kam Am
26 Dezember beſtellte er brieflich bei erwähnter Firma
Achſeſſtucke zur Uniform des Dragoner Premierlientenants
nachdem er unterm 23 Dezember ſchon beſtellt hatte
1 feinen vergoldeten Helm mit Namen 1 vergoldeten
Bruſtaufſatz 1 Büffebuſch 1 Uniformmütze 1 Schärpe
verſilberte Ferſenſchnallen Koppel Bandelier Kartuſch
kaſten Säbel ſilbernes Portepee Sporen und 2 Paar
Handſchuhe Daß dies nicht blos zum Jmponiren zum bloßen
Anſehen beſtellt war ging daraus hervor daß der Angeklagte
unterm 24 Dez auf einer Poſtkarte an die Firma ſeine Kopf
weite und Handſchuhweite angegeben alſo wohl beabſichtigt
hatte die Sachen zu tragen Ebenſo war er ſchon 1887 zu
Werke gegangen als er ſich Sekondelientenant bezeichnet hatte
und dafür beſtraft wurde Jene Firma war ſo vorſichtig ge
weſen über den Beſteller bei der hieſigen Polizei um Auskunft
anzufragen und dadurch kamen die Unternehmungen des Ange
klagten zum Umkippen Der Regimentsſchneidermeiſter hatte auf
die ihm zugeſtellte Viſitenkarte des Jngenieurs und Premier
Lieutenants den Angaben des Beſtellers der Uniform Glauben
geſchenkt und die gewünſchte Uniform zum Preiſe von

150 M gefertigt die Uniform ſollte bis Neujahr fertig ſein
Die ſchneidige Offiziersuniform hatte der Angeklagte aber nicht
abgeholt da ſeine Verhaftung dazwiſchen kam Der Verfertiger
der Uniform meinte er werde wohl Gelegenheit haben die
Sachen verwenden zu können allerdings ſei ihm der Verdienſt
daran entgangen Zur Beurtheilung der vorliegenden Betrugs
fälle kam es guf ein ärztliches Gutachten an da der Angeklagte
während der Vorunterſuchung den Einwand erhboben er habe in
unzurechnungsfähigem Zuſtande gehandelt wie ſchon früher wo
er zweimal in Nervenheilanſtalten geweſen ſei Ueber dieſe
früheren Fälle lagen widerſprechende Gutachten vor zuletzt aber
war der Angeklagte als Simulant erklärt worden zumal er in
Halberſtadt verfängliche Reden zu Mitgefangenen geäußert

Sie ſollen mich ſchon laufen laſſen ich werde meine
Dies verſuchte

der Angeklagte zu beſtreiten wurde aber kleinlaut als das Er
ebniß der halberſtädter Verhandlung zur Sprache kam Unter
uchung auf ſeinen Geiſteszuſtand hatte er ſelbſt beantragt Herr
Sanitätsrath Kreisphyſikus Dr Fielitz gab ein ſehr umfaſſendes
Gutachten ab wonach beim Angeklagten von augeblicher erbiicher
Belaſtung nichts vorhanden ſei wie auch keine Spur von Geiſtes
ſchwäche oder Nexvenleiden keine Verletzung keine Abnormität

3 April 898

Streikende Eleklriceität Durch Kurzſchluß geriethen am
Sonnabend morgen in Berlin eine Anzahl unter dem Bürger
ſſeig liegende Fernſprechkabel der Berliner Elektrieitätsgeſellſchäft
in Brand wodurch die Zuführung des elektriſchen Stromes für
einen großen Theil der Stadt längere Zeit unterbrochen wurde
Beſonders unangenehme Folgen ergaben ſich daraus für die
Vanktgeſchäfte deren Geldſchränke elektriſch geſchloſſen waren da
ſie nunmehr die Schränke nicht öffnen konnten ſowie für die mit
elektriſcher Kraft arbeitenden Betriebe

Der Verwandte des Zaren Als Zar Nikolaus I einmal
das PredbraſhenstiGarderegiment auf dem Marsfeld bei Peters
burg inſpizirte ſchritt er auf den rechten Flügelmann zu und
fragte ihn Wie heißt du Grenadier Nomanuow
Majeſtät Was wir ſind wohl beide verwandt Zu
Befehl Majeſtät Sage mir auf welche Weiſe Majeſtät
ſind Vater des Vaterlandes und ich deſſen Sohn Du biſt
alſo mein Enkel und von heute an Unteroffizier

Weshalb er ums Wort bat Jn der ſehr ſtürmiſchen
Sitzung der Soeciété des Gens de lettres in Paris die das Ver
halten einiger Schriftſteller in der Zola Sache zum Gegen
ſtande hatte geberdete ſich ein Vereinsmitglied wie ein Raſen

an der Körperbildung Jn ſeiner Jugend habe der Angeklagte
wie die Akien ergaben an keinerlei Abnormität gelitten Als

und freigebig Hier komme nur moraliſches Jrreſein in Vetracht
Bei der Beobachtung des Angeklagten habe er der Sach
verſtändige ſofort den Eindruck gewonnen daß der Angeklagte
ein Hochſtapler ſei Er habe ſich ſehr ſchneidig benvmmen
und ein forſches Auftreten gezeigt Schon vor 10 Jahren habe
der Angeklagie laut Akten ſich mit angeblichem Schwachſinn
vertheidigt Würde er aber an letzterem gelitten haben fo müßte
er jetzt blödſinnig ſein Er ſtütze ſich auf angebliche Geiſtes
krankheit um nnangefochten feine Streiche verüben zu können
Heute habe er ganz normale Erklärungen abgegeben während
er ſich in der Haft als Offizier bezeichnet habe Rontinirte
Formen habe er ſich gefliſſentlich angeeignet Das Gutachten
kam zu dem Schluſſe daß der Angeklagte weder jetzt
noch bei Begehung ſeiner Handlungen ſich in einem
Zuſtande krankhaſter Störung ſeiner Geiſtesthätigkeit be
funden habe der ſeine freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen

meinte daß man es
einem Hochſtabler ge

haben würde Der Staagtsanwalt
in der Perſon des Angeklagten mit
fährlichſter Sorte zu thun habe Mitdernde Umſtände zu
bewilligen dazu erſcheine die Sache nicht angethan es müſſe
deshalb Zuchthausſtrafe beantragt werden Zwei vollendete und
zwei verſuchte Betrugsfälle ſeien erwieſen wofür 5 Jahre Zucht
haus 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Polizei
aufſicht und 300 M Geldſtrafe vder noch 20 Tage
Zuchthaus beantragt wurden Der Angeklagte bat ihn
wegen ſeiner thörichten Handlung nicht ſo ſtreng zu
beſtrafen er habe nicht die Abſicht gehabt jemand zu betrügen
Das Gericht erachtete den Angeklagten des vollendeten Betrugs
in 3 Fällen und des verſuchten Betrugs in einem Falle ſchuldig
und erkannte auf 2 Jahre s Monate Zuchthaus 3 Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und auf 600 M Geldſtrafe
oder noch 40 Tage Zuchthanus

Düſſeldorf 2 April Jm Barriſonproz eß fand
heute ein Vergleich ſtatt nachdem Nedacteur Otto erklärt
hatte daß er die Abſicht einer perſönlichen Beleidigung Long
Barriſon s nicht gehabt habe

Vermiſchtes
Graf oder nicht Graf Graf Karl Finck v Fincken

ſtein hatte bevor er eine nicht ſtandesgemäße Ehe einging
an den Kaiſer die Bitte gerichtet hinfort den Namen Karl
Stein tragen zu dürfen Dies Geſuch wurde von der
Provinzialregierung genehmigt aber Karl Stein nannte ſich
ſeltſamerweiſe doch noch weiter Graf Finck v Finckenſtein

Daraufhin erhielt er eine Anklage unbefugt das Adelsprädikat
geführt zu haben Außerdem wurde ihm vorgeworfen er habe
ſich einem Beamten gegenüber eines falſchen Namens bedient
Das Schöffengericht ſprach ihn jedoch frei indem es annahm er
hätte ſich auch jetzt noch Karl Graf Finck v Finckenſtein nennen

Er gab noch an einer ſeiner Brüder ſei Brauerei

dürfen da er dem Adel nicht rechtswirkſam entſagt habe Ein
ſolcher Verzicht hätte ausdrücklich und vor Gericht erfolgen
müſſen Das Landgericht verurtheikte den Angeklagten indeſſen
auf die Berufung der Staatsanwaltſchaft und führte aus durchden Wunſch den Namen Stein hinfort zu führen habe er auf

ſeinen alten Namen und auf ſein Adelsprädikat verzichtet Der
Angeklagte beſtritt dies energiſch und legte Reviſion ein hatte
damit aber keinen Erſolg Das Kammergericht entſchied zu
ſeinen Ungunſten Es nahm ebenfalls an der Angeklagte habe
dadurch auf den Namen Finckv Finckenſtein und auf das Adels
prädikat verzichtet daß er den Namen Karl Stein angenommen
habe Den alten Namen dürfe er darum nicht mehr tragen

Wagner bei Bismarck Als Richard Wagyer Anfangs
der Siebzigertahre die Beihilfe des Reiches zu den Bayreuther
Feſtſpielen zu erlangen ſuchte kam er ſelbſt einmal nach Berlin

um dem Fürſten Bismarck perſönlich ſein Anliegen vorzutragen
Durch Vermittelung des ihm befreundeten Herrn v Varn

büler gelang es ihm auch von dem Fürſten ſür einen Abend
ins Reichskanzlerpalais gebeten zu werden Sehr nahe ſcheinen
ſich aber dabei die beiden großen Männer nicht getreten zu ſein
Richard Wagner ſeinerſeits hat ſich ſpäter ziemlich bitter über
das Fehlſchlagen ſeiner Erwartungen geäußert der Fürſt aber
ſprach ſich über den Eindruck den er bei jener Zuſammenkunft
von Richard Wagner gewonnen hatte einmal wie folgt aus
Er der Fürſt ſei doch auch nicht ohne Selbſtbewußtſein aber
ein ſo hohes Maß davon wie er es bei Wagner angetroffen
habe ſei ihm bei einem Deutſchen noch nicht vorgekommen

Hoffmann von Fallersleben als Kuhhirt Ende 1842
war Hofſmann von Fallersleben wegen ſeiner gegen die da
moligen politiſchen und ſozialen Zuſtände gerichteten Gedichte
ſeiner breslauer Profeſſur ohne Penſten entſetzt worden Er
zog nun als wandernder Sänger von einer Stadt zur anderen
ohne irgendwo Heimathrecht gewinnen zu können das ihn vor
der polizeilichen Willkür geſchützt hätte die ihn immer wieder
auswies Endlich gelang ihm dies wider Erwarten in
Mecklenburg wo jede Stadt jedes Dominium und jeder Ritter
berechtigt war einer Perſon das Heimathrecht zu ertheilen
Ter e Dr Schnelle nahm den Dichter unter
ſeine ritterſchaftlichen Hinterſaſſen auf und ertheilte ihm das
Heimathsrecht auf ſeinem Gute Buchholz Verſchiedene Siandes
genoſſen des Dr Schnelle äußerten ihre Verwunderung darüber
daß dieſer einen ſolchen Vagabunden aufgenommen habe der
zu gar nichts nütze ſei Darauf brachte Glasbrenner in

Hoffmann von Fallersleben darſtellend wie er eben auf
Dr Schnelle s Gut bläſt daß es in Mecklenburg Morgen wird
Und auf die Frage eines Jungen ob er dies denn auch verſtehe
antwortete der Guckkäſtner O ja er hat ſchon früher das
Rindvieh recht gut behandelt
Reiche Spende Jn Elberfeld haben die Erben des kürz
lich verſtorbenen Jnhabers der Firma Karl Caeſar den Arbeitern
30,000 M geſchenkt Das Geſchenk ſoll in Sparkaſſenbüchern
angelegt werden und es ſollen erhalten Arbeiter welche 2 bis
5 Jahre in der Fabrik thätig ſind 75 die mit einer Dienſt
Zzrit von 10 Jahren 150 von 10 15 Jahren 300
über 25 Jahre 1000 M Das Geſchäft weiſt nicht weniger als

Schüler ſei er fleißig und gut geweſen nur etwas keichtſinnig

ſeinem Berliner Guckkaſten ein Bild den wendiſchen Kuhhirten

8 Arbeiter auf die mehr als 25 Jahre dort beſchäftigt ſind

der indem es nach allen Richtungen hin lebhaft geſtikulirte und
mit mark und beinerſchütternder Stimme fein Jch bitte ums

Wort in den Saal brüllte Endlich bekam er s Von dieſem
Augenblick änderte ſich ſein Benehmen Langſam und ruhig
ſchritt er zur Rednerbühne machte ſich mit Sorgfalt zwei Gläſer
Zuckerwaſſer zurecht trank ſie hintereinander aus und ſtieg
dann ebenſo ruhig wie er gekommen wieder hinunter indem er
mit dem größten Phlegma ſagte Donnerwetter hatte ich
einen Durſt

Ueber die Schickſale eines Plakats ſchreibt man den
Münch Neueſt Nachr ans London Eines der grotesken

Plakate mit denen der eben verſtorbene Aubrey Beardsley
die guten Londoner zu ſhokiren pflegte hat eine abenteuerliche
Geſchichte hinter ſich Ein Bürger von Philadelphia kaufte es
in London für 15 Pfennige und ſandte es per Poſt einem
Freunde in der Heimath als Jlluftration der allerneueſten
engliſchen Kunſt Der Freund ſcheint wenig Symvpathie dafür
gehabt zu haben denn er benützte es um ſeine Wäſche darein
zu wickeln und es fand ſo einen Weg in die chineſiſche Wäſcherei
die einem gewiſſen Sam Li in Samſonftreet Philadelphia ge
hörte Kaum iah Li das groteske Pigkat als ſeine Mandel
augen vor Freude glänzten und er die Magd beſchwor es ihm
zu überlaſſen Es erinnerte den armen Burſchen ans heimiſche
Peking und ſeine archaiſtiſche Kunſt Li hing das Plakat nun
ſtolz in ſeiner Wäſcherei auf und lnd alle ſeine Freunde ein
ſich den Schatz anzuſehen Sie kamen erſt zu Zweien dann zu
Dreien ſchließlich dutzend ja hundertweiſe als der Ruhm des
wundervollen Bildes immer weiter drang Nun verſteigerte es
Li und der Glückliche der es für 500 M erſtand war Wan
Fo Li der Befitzer des chineſiſchen Theaters in Camden Wan
ſtellte das Plakat aus und nahm 2000 M an Eintrittsgeldern
ein Ein reicher Chineſe ans San Franzisko war der nächſte
Käufer er gab 2500 M Heute ſchmückt das vielgereiſte Plakat
den Palaſt dieſes glücklichen Jndividunms im fernen China und
Tag und Nacht brennt eine Lampe davor wie vor einem hoch
geehrten Hausgott

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Plentipol wurde
der Dr Zemkoff von ſeinem Kutſcher ermordet und beraubt
Bei ſeiner Verhaftung fetzte ſich der Verbrecher zur Wehr und
verwundete einen Gendarmen tödtlich Der Dampfer Stadt

Nieuwport auf der Fahrt nach Antwerpen iſt bei
Kingstown untergegangen 15 Perſonen ſind ertrunken
Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Catania Sicilien
iſt geſtern nacht bei San Marco zehn Meilen von Ripeſto der
mit Getreide beladene Dampfer Emil, angeblich aus Kiel ge
ſtrandet Da die Verfuche ihn flott zu machen nicht gelangen
ging das Kriegsſchiff Lombardia zur Hilfeleiſtung ab

Perſonalnachrichten Jn Wien feierte der Geſchichtsforſcher
Max Büdinger Profeſſor der Geſchichte an der Wiener Hoch
ſchule wie ſein langjähriger Fakultäts und Fachgenoſſe Sickel
von Abkunft Reichsdeutſcher ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Aus
der Fülle der wiſſenſchaftlichen Forſchungen Büdinger s ſei eine
Gruppe von Stndien hervorgehoben die im Hinblick auf die
jetzigen Zuſtände in Oeſterreich von Jntereſſe ſind Sie be
treſſen die Königinhofer Handſchrift Giuſeppe Verdi hat
beſchloſſen dauernd nach Mailand überzuſiedeln um den Gräbern
ſeiner Familienangehörigen die erſte wie die zweite Frau
Verdi s und auch ſeine beiden Kinder liegen in Mailand be
graben nahe zu ſein und ſein letztes Lebenswerk das Hoſpiz
für greiſe Bühnenkünſtler das er in Mailand errichten läßt

überwachen zu können Der Masſtro wird im Hotel Milan
wo er ſeit 30 Jahren heimiſch iſt Wohnung nehmen Seine
Pflege überwacht feine Nichte Signora Emma Carrara
Der Präſident Mac Kinley hat wie die WeſtminſterGazette erzählt dieſer Tage von einer iriſchen Dame die nach
Amerika ausgewandert iſt ein Geſchenk erhalten das ihn ſehr
intereſſirt Es ſind das Photographien der ſtrohbedeckten Hütte
und der Gegend wo ſein Urgroßvater gelebt hat und wo ſein
Großvater Francis Mac Kinley bei dem Aufſtande von 1798
gehängt worden iſt Der Ort heißt Dervock liegt bei Batty
money in der Grafſchaft Antrim und ſeine Bewohner ſollen
ſehr ſtolz darauf ſein daß der Präſident der Vereinigten Staaten
der Abkömmling eines Sohnes von Ould Jreland iſt Der
Komiker Ernſt Formes vom Berliner Theater iſt in der
Bergmann ſchen Klinik geſtorben Die Tochter von Karl
Marx Eleawor Marx Eveling hat ſich in ihrer Wohnungin London durch Vergiftung ſelvſt das Leben genommen Die

Motive der That ſind unbekannt Die Heirath des Prinzen
Chriſtian von Dänemark mit der Herzogin Alexand rine
von Mecklenburg Schwerin wird in Cannes am 26 d M er
folgen Mehrere Mitglieder des däniſchen Königshauſes be
abſichtigen der Trauung beizuwohnen Der öſterreichiſche
klerikale Parteiführer Ebenhoch iſt an Muskelentzündung
ſchwer erkrankt Das Befinden der Prinzeſſin Clementine
von Koburg hat ſich infoige der großen Schwäche wieder ver
ſchlechtert Fürſt Ferdinand von Bulgarien wollte geſtern
wieder in Wien eintreffen

Vom Zuckermarkt O Magdeburg 2 April Die
Berichtswoche hat den Werthstand an den deutschen Rohzucker
märkten weiter befestigt Zu Beginn der Woche war aller
dings ein nicht unbedeutender Rückzehlag eingetreten der sich
aber in den letrten Tagen welir als ausgleichen Konnte Die
plötzliche r ist wohl zum gro sen Theile eine Folge
der hestätigung der Nachricht äass Amerika bei uns als Käufer
aufgetreten ist Anfangs gingen die Gerüchte dahin dass die
smerikanischen Intereseenten nur Nachprodukte gekauft am

aber wurde an den Börsen die Nachricht verbreitet
Amerika habe sich nunmehr auch unseren Ersterzeugnissen zu

Zewandt und ein Poeten von 50,000 Otr sei bereits nach dorthin
ieponirt worden Die BMärkte die so lange und s0 sehnsüchtig

auf das Erwweheinen der Amerikaner als Räufer gewartet hatten
nahmen infolge diever Meldung einen festen Charakter an und
die Preise Konnten ich auf aſien Gebieten namentlich aber auf
dem Amerikanormarkte merklich erholen Am Wochenschluss

am auch die bereits telegraphisch gemeldete Umfraxe nach den
Vorräthen an Erstprodukt i H io ein nivon 15 20 Jahren 500 von 20 25 Jahren 750 M und e r S Green e eherade günstiges Hild von der Geschäftsthätigkeit der deutschen

ohzuckermärkte lieferte die aber auf den Markt so gut wie
Kemen Einfluss ausübte da man ja angesichts der geringen Vm

erree F



m

von Genua nach V

eätze in dem verflossenen Monate auf ein solches Reen tat vor
itet war Der Kursstand konnte sich am Kornzuckeormarkte

für Erstprodnkte um 5 Pf erhöhen während er für geringere
Nacherzengniese Pf einbüſste In Raffinaden fanden recht
beträchtliche Umeätze statt und der Preisstand hierfür konnte
sich voll behaupten Der Terminmarkt war äusserst schwankend
anfangs wanken die Kurse um ein Bedeutendes berab ttehen
aber am Wochenschluss bei fester Tendenz gegen die Vorwoche
7 10 Pf höher
and Gummiwasrenfabriken beträgt nach dem Geschäftsbericht

247 M Die Abschreibungen belaufen sich auf 46,487 M i V48,457 ger Reingewinn beläuft sieh auf 181,977 M 246,6604 AM
die Dividende auf 8 Proz gegen vorjaàhrige 12 Proz

Zahlungs Rinstellungen

amts eg zz lage sNamen Wohnort gerteht 7 S
e e

O Spielhagen Kfm Inba Bentiel Hand
Tacehl Berlin Berlin 30 3 29 6 29 4 26 8

K F Pohle Kfm Inhb
d Fa Karl Rödiger Erfurt Erfurt 29 3 14 5 5 23 5J W Lang Kfm Oberwiesa t m 29 3 5 28 4 14 5

erg
A Wierzbickä Kfm Gnesen Gnesen 28 3 19 4 22 4 29 4
C Fischer Zimmermstr Wege Magdeburg 30 3 10 5 22 4 26 5

usen

n F v Freeden Kfw Norden Norden 29 3 30 4 23 4
J Palw Kfm i FaL H Mittag Spremberg Spremberg 22 3 31 5 28 4 16 6

S Em Schneider Krm Wansen 4 anzen 5 28 4
Schiffenachriohten

Bremen 1 April Bewegungen der Dawpfer des Nord
deutschen Lloyd Havel 31 in New Vork Saale 31ew Vork Lahn von New Vork 31 auf der

r Mainz 31 von Brasilien in Antwerpen Bremen 31
von New Vork nach Bremen Roland 31 von Bremen in
Baltimore

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
Saale Trotha 2 April morgens 4,06 2 April abends 4,40

Bernburg 1 April 4 2,96 2 März 3,87
Moldau Tser Vger BElbe

4 Tr Feſt u en uebsän 4 3 Horn 2 750rag 2 0,85 4 Witienberg 83 2 8Jungbunzlau 0,50 1 Posslau 2 3,06 9Laun 1,49 47 n 1 53,78 16Pardubitez 0,78 10 Magdeburg 3,19 9Brandeis 2 1,22 8 Tangermündel 3,866 t2Melnick 1 o Witienberge 3,65 1
Leitweritz 0,86 5 hDömitz Peg 1 3,25
Aussig 2 1,52 12 jIauenburg 2 3,401 4Dresden 4 0,30 20 tAuss ig Von den oberen Plätzen werden 0,04 m Fall gemeldet

Schiffsvorkehr und FrachtenAuss i 2 April Heutige Fahrtiefe 7 Zoll österr, Mass Fracht
nach Magdeburg das Doppelhektoliter 20 Pfg

Schleppschifffahrt auf der BlbeAxen 2 April Kahn 70 Strm Ja chmann von Herren Zi1l1
mann Tegler Hawburg expedirt ist heute bier eingetroffen

h n nW 7

Der i der Vereinigten Hanfschlavech

Wanren und Produktenberiechte
Getreidoe

L eipzig 2 April Weizen per 1000 kg netto in ländischer 200
bis 205 vez u Br do neuer M bez u Br do ausländischer
207 216 M Br lest Roggen per 1000 Kg netto inländischer 137
bis 14 bez u Br do neuer M bez u Br do aus ändischer

160 M bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto Braugerste
168 190 bez u Br Mahl und Futterwaare 125 135 M bez u Br
Hafer per 1000 kg netto inländischer neuer 154 163 M bez u Br
do aus ländischer 156 159 M bez u Br Fest

Spiritus
I eipzig 2 April Spiritus unyersteuert per 10,000 ohne Fass

mit 50 d Verbrauchsabgabe 66,90 M Gd do mit 70 A 47,20 M Gd

Oelsanten Oele Fettwaaren
Leipzig 2 April Raps per 1000 kg netto M Rapskuehen

r 100 kg netto M Br Räböl per 100 Kg netto ohne PFass
üssiges 50 Br Etwas höher gehalten

Rülsenſfrüchte
eipzig 2 April 3ſais per 1000 kg netto amerikanischer 104 bis

107 M bez u Br Rundmais 108 112 bez u Br
Futterartikoel

Hamburg 2 April Originalbericht von Cölle Gliemann
Kraftfuttermittel Der Fauttermittelmarkt verkehrte in der ab
gelauſenen Woche in ruhiger Haltung Umsätze von Belang fanden
nicht statt und blieben die Notirungen für die meisten Artikel un
verüänderr Etwas gefragter waren Maisölkuchen die jetzt nach Auf
hebung des Eingangzolles ein relativ billiges Futter bilden

Es notiren heute Erdnussknechen haarfrei 130 147 Cocoskuchen, 122
bis 132 Amerik Baumiwollsaatkuchen und AMlehl 110 119 Sesamkuchen
115 118 Rapskuchen aus inländischer Saat 111 115 Palmkuchen 11
bis 116 Ieinkuchen 134 140 Amerik Maisölkuchen 101 106 Mark
per 1000 kg ab hier

Uamburg 1 März Oelkuchen fest Rapskuchen 105 115 M
Ieinkuchen 130 140 M almkuchen deutsche 112 115 M Cocosnus
kuchen 125 155 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 135 155 M BRaumwollsaatkuchen 110 115 M Palmkernschrot
100 110 M die 1000 kg

Chemische Produkte
Merseburg 2 April Bericht von Hugo Eichhorn Chile

salpeter Die Ankünfte in dieser Woche waren nicht von Belang
und konnte sich daher der Preis von 7,05 M frei Fahrzeug Hamburg
für Locowaare halten

Wolle Baum wolle
New Vork 1 April Baum wollen Wochenbericht Zu

fuhren in allen Unionshäfen 82,000 Ausfubr nach Grossbritannien
3,0 0 Ballep Ausfuhr nach dem Kontinent 94,000 Ballen Vorrath

852,000 Ballen

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Wochenbericht von Hermann Schüler Bankgeschäft in Bochum

Bochum 1 April
Die Lage des Marktes ist gegen die der Vorwoche eine unverändert

feste geblieben wenngleich die Kurse keine wesentlichen Veränderungen
auſzuweisen haben Höher notiren nur Westphalia und Langenbrahm
in denen sich lebhafte Nachfrage geltend machte General Bluwenthal
liegen bei einem Kurse von ca 13,000 M ziemlich fest da viele Käufer
die die Knxe zu einem höheren Preise erworben haben solche mit
Verlust nicht abgeben wollen Bedeutende Umsätze sind noch zu ver
zeichnen in Carolinenglück und Dorstfeld doch schwächten sich die
letzteren gegen Schluss der Woche merklich ab Leichtere und Mittel
werthe lagen stiller zu erwähnen sind indess Eiberg und Johann
Deimelsberg die auf die bevorstehenden vezw inzwischen schon bei
Johann Deimelsberg erfolgten Ausbeute Vertheilung begehrt waren
Kauflust zeigte sich noch für Borussia und Schürbank während
Vorwärts ohne erkennbare Gründe verflauten Crone wurden auf
bessere Aufschlüsse im Schachte bis 750 A bezahlt konnten aber
diesen Kurs nicht halten und büssten bis zum Sechluss der Woche ihre
ganze Steigernung wieder ein

Die Stimmung auf dem Markte der Kali Werthe blieb dieselbe

dieser Papiere sehr befestigten
Bedeutung zu gewinnen
Mathias und

vermochten für den Markt KeineAuttallend schwach liegen von Bohrantheilen
aste Neundorf erstere auf die heute fällige Zubusse von

100 AI letztere auf einen Misserfolg der Bobrung
Die hauptsächlichsten Notizen sind

schwache wie in den letzten Wochen und die günstigen Mittheilungen
der Gewerkschaften Hohenfels und Hansa Silberberg die den Kurs

Nachfr Angeb Nachfr AngebMont Cenis S 7200a Kohlen Rosenblumendelle z3700Alte Haase 975 1025 zudolph 1075 1125Altendorf 800 825 hurbant 1725 1775
Bickeſeld Tfb 1200 1230 Siebenplaneten S 3400Bommerbänker Th 1375 Tremonia 2775 2825Centrum 237 24000 Vorwärts S 2600Constantin d Gr 13000 1310 Westphalia 10000 10100
Eiberg 3725 775 Wilhelmsfund SFintracht Tfb 5200Friedrich d Gr 10500 b KaliGeneral 1180 1220 Bernhardshall 2200 2250
General Blumenthal 13100 Beienrode 3675 3750Hagenbeck 8500 8600 Gustavshall 2725 2775Humboldt S 3650 Hansa Silberberg S 1450Julius Phili 2875 2925 Haste Neundortf 50
Kaiser Friedrich 4650 4725 Schlüssel S 4000Lothringen 8625 87 Wilhelmshall 12400 12600

Leipziger Börse 2 April

Zk A Zt M3 Sächs Rent Anl 5933 95,300 4 Mansf Gew 1822 101,500
3 do 1000 95 306 9o 1879 102,0003 do 500 95,300 4 do Em 1875 102,000

Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 100,95030 Staatsanl 1855 100 96,750 4 do 1875 100 950
3/2 do 67 Kkv 490 500 100,856 2 Altb Landoblig 1000 102 25b2
31 Landrentendr 500 99,75B 375 do do 3500 102,25b2

a DivDiv Bisenb Stamm Abt 5 Leipz Banbank 104,000
15 Aussig Tepl 500 fl 330,000 do Elektr Werke 131,75608 Böhm Nordbahn 175 000 4 do elektr Strassb 153,006

13 Buschtiehrad I it A 302 7566 6 do Gr elektr Strassb 231 25b26
123 d3 o do B 2809,000 10 do Bierbr Reudn100 Galiz lindw B v Riebeck Co 207,000
6 Gragz Köflach 144,50B 13 I pz Kammgarnsp 1181,006

do Malzf Sehkeud 180,506
do Wollkammerei 127,50B

55 M Mansfelder Kuxe 957 00b20

3 Marienburg MAlawka 81,50B i

Div Bisenb St P Akt 7 Sächs Kammg 84,25b20a e a e fiartw 191,0055 Marienburg Mtiawka sächs Weovatuhi
Fabr Schönherr 25

7 J 3 J 9299p Banx u Kreait Art 3 Thür Gasgee Sehr 235
do Stamm Pr

11 Allg D Kr A Lpz ſ208 40b261 7 Thür Br V St 1 8,00B
8 Dresdener Bank 162,00b261 7 do St Prior 138,000

Gothaer Privathb 136,000 6 Zeitzer Par u A 114,50B
10 Leipziger Bank 198,00b26 do do Ohpblig 106,0008 T Hypothek B 150,50bz 8 Zue erfabr Glauzig 116,800
6 Süchs Ban 131,900 5 Zuckerraff Halle 1117,00ba
S ickauer I KusI Fisonv Fr OvI

3 3 Aussig Teplitzer 99,750Div Industrie Papiere 4 B6hnm Norabahn 101250
9 Chemn Werkz Zim 178,000 5 do do Gold 106,50B

24 Cröllw Papierfabr 296,000 4 Buscehtiehr 1896 stfr 101,356
40 do Schbldvschr 101,5060 4 do do 101,356

3 Dörstewitz Rattm 78,00B 5 do Em 1868 71/72 107,000
3 D W M Sonderm 4 do GoldStier Vorz A 140,003 5 Dux Bodenbach 109,000

22 Geraer Jutesp u W 254,000 5 do Em 1871 109,000
9 Germania Schwalbe 156,256 8 do 4 o 1874111,500

19 Gersd Stkb V St A 370,008 Graz Köflacher 101,256
54 do do Pr A I 818,000 5 do Em v 1871 u 72 103,256
49 do do do II 735,000 4 Kaschau Oderberg 99,500
1 Hallesche Str B 117,00ß 4 Prag Dux Gold
1Koette Elbseh G Akt 74006 5 do Gold 111,006
4 Körbisd Znekerfb 115,50B 5 Prag Turnau

Uerr Victor Es

ZJS

Auguste Victoria Loose

Metzer Dombau Loose
à 3,80 Mk Ziehung 14 17 Mai

Stetüner Pferde Loose
Mecklenburgische Pferde Loose

à 1 Mk Ziehung 18 Mal
Berliner Pferde Loose

à 3 Mk Ziehung 8 Juni
Porto und Liste 20 Pfg extra

Grosse Ulrichstrasse 50

Reichotagowähler von Ialle Saalkreis

Candidat der
deutschsozialen Reformpartei

für die bevorstehende Reichstagswahl in unserem Kreise ist

go olckerSchriftleiter der Dentschen Wacht in Dresden
Herr Welcher hat die Candidatur heute angenommen

III
Halle a/s am Geburtstage des Fürsten Bismarck 1808

Deutschsozinier Reformverein für lialle und Sanlkreis
Der Vorstand I Adolf Aefsing

à 1 MK Ziehung 15 April IIauptgewinn i W v 20 000 D

Hauptgewinn 50 000 H baar

à 1 k Ziehung 18 Mai Hauptgewinn 10 bespannte Equipagen

Hauptgewinn i W v 10,000 BI

Hauptgewinn i W v 15,000

Schroedciel G üenn0n van

Lungen

geeigneten

Paupscheidmns NaturdeiBunde
Jch fühle mich verpflichtet

oft r es wunderbare Erfolge geſehen habe
Lieren

Rheumatismus verſchiedenen Geſchwülſten Gliedwaſſer u ſ w
Infolgedeſſen bringe ich beiMWiweren gänen den Baunſcheidtismus in Auwendung

doch ſtehe ich nach wie vor feſt auf dem Boden der Naturheilkunde
Alle entgegenſtehenden Verdächtignungen werden die zablreich von mir

Gebeilten ſchlagend widerlegen
Alter M

Sprechzeit von 10 u 24 Uhr

u konſtatiren daß ich durch Vaunſcheidtismus
Beſonders bei ſchweren

Drüſen Augen und Ohrkrankheiten ferner bei

arkt 5 Otto Kresse
ausübender Vertreter der Naturheilkunde

Staatlich genehmigte Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung für das Pinj Freiw Examen

sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten
von Dr H Krause

Pension Programm Sechulanfang den 19 April
in Halle a SHeinrichstrasse Nr 14

Doppelſitzer Opelfahrrad
Herren und Damenſitz auch einze n
ſahrbar wie neu billig verkäuflich

Alter Markt 5 I
Fartſosen ſowie allen welche an

Haarausfall un
abſolut un

CGründlichen Unterricht

Annahme neuer Schülerinnen den 1 und 15 jeden Monats

im Maaßnehmen Schnitt
Zuſchneiden und

Selbſtanfertigung eigener
Garderobe unter meiner perſönlichen Leitung

Math Elsner Angnuſtaſtraſſe 12 I
v 1 April Dorotheenſtraße 12 II

ſchädlich
mein auf
wiſſen

ſchaftlicher
Hrundklage

hergeſtelltes
cosmetiſches

Haar
h

r rer
Erfolg ſelbſt auf kahlen Stellen wenn noch

Haarwurzeln vorhanden

h eVothaer Lebensversicherungsbank
älteste und hingesehen auf die Versicherungssumme auch grösste

deutsche Lebensversicherungs Anstalt
Hauptagentur alle Sanle Dr Wilh Ruasoh Albrechtstr 38

Gewährung erststelliger Hypothekendarlehen zu billigen Sätzen
Zuverläſſiger Förderer d Zartwuchſes

für Schnurrbart und Vollbart
Kein Bartwuchsſchwindel

Aluminium Kochgeschirre
und Eas Bestecks zu billigſten Fabrikpreiſen 8 Tovfe von Liter
bis 15 Liter Mark 50 incl Deckel en gros en detail

Max Assmanm
r r

on n S3 e S h v

n wsJulius Bethge
Leipziger Str 5 Leipziger Str 5

r Eingang auch Kl Sandberg 24 r
Delicatessen u Weinbandlung

Grosses Weinlager directer Beröge

Breiteſtraße 3 I
Fernſpr 641

i 2

Mein u Austern Stube

ſondern vielfach bewährter Haarnährſtoff
Rückzahlung des Betrages bei Nichterfolg
Angabe des Alters erwünſcht Zu be

ziehen in Doſen à Mark 3 don
Schnurmarn Frankfurt a M

Viele Dankſchreiben Abſchrift der gratis

W E R
lebend ital Gefügel gut a bling
deztehen will verlange Preislistern

von Hans Maier ip Uim a O
Grosser Import ital Prodakte verlegte

werde

Chincſiſche Rachtigallen

Primag Doppelſchläger St 6 Afri
kaniſche Prachtfinken in verſchiedenen

Geſchäfts Verlegnung
ierdurch beehre ich mich einem geehrten Publikum wie meinen werthen

Kunden bekannt zu geben daß ich am 1 April mein Geſchäftslokal
Seilerei verbunden mit Zürſtenhandlung

von Leipziger Straße 84 nach

Leipziger strosse 75
neben dem Rothen Roß

Indem ich noch verſichere daß ich voll und ganz bemüht ſein
das mir bis jetzt in ſo reichem Magße entgegengebrachte Vertrauen

durch coulanteſte Bedienung und ſolideſte Preiſe zu erhalten zeichne
Hochachtungsvoll

A C Cario Jnh O Roeden
Farben reizende niedliche Sänger
Paar 250 5 Paar ſortirt 10 feuer
rothe Kardinäle abgehörte Sänger
St 50 Reisſinken im Prachtgefieder
Paar 50 Wellenſittiche Zuchtpaare
P 7,50 Amerik Spottdroſſeln touren

Von heute ab befindet ſich meine Wohnung und Werkſtatt
Gr Steinſtraße 67 Schimmelſtraßen Ecke

reiche Sänger St 12 15 Harzer
Kanarienvögel edle flotte Hohl und
Klingelroller St 8 10 12 15 je
von 36 40 50 60 100 Käfige 10 53bis 15 Verſandt unter Garantie
lebend Ankunft gegen Nachnahme 2

e

L Förster Vogel Export
Chemnitz a

S

nach Leiſtung Sprechende Papageien

2 c
5

e cJ

J57

III
Se e
Vanm Roſen u Strauchpfähle 1 1 I S
134 2 21/2 3 3/2 4 41/2 5 m n empfiehlt S
billigſt Carl Schumann Gr Steinſtr 30 S

h Se c

Be

e



der SaaleZtg ſofort in die Haide hinausgepilgert ſind um
die Goldwäſcherei auf der Biſchofswieſe in Augenſchein zu
nehmen haben ſich ohne Benutzung des Regenſchirmes davon
überzeugen können daß es ſich nur um einen kleinen April
ſcherz handelte Die Zuſchriften die uns heute zugegangen
ſind beweiſen daß verſchiedene auf den Leim gegangen ſind
Möge ihnen der kleine Spaziergang gut bekommen ſein
Geſtern würden ſie dazu wohl weniger Luſt verſpürt haben
denn das Wetter das wir geſtern hatten war ſchon mehr wie
Aprilwetter Der kleine Wolfgang kam denn auch infolge
deſſen richtig nicht dazu die Ferienreiſe anzutreten die ihm als
Belohnung für ſeine gute Cenfur verſprochen war Galante
Dichter und Feuilletoniſten die ſelbſt in der gegenwärtigen
Periode des Realismus noch nicht ganz ausgeſtorben ſind
pflegen das Aprilwetter gern mit den Launen einer ſchönen
Frau zu vergleichen Als alter Junggeſelle der außer mit
ſeiner Wirthin und ſeiner Waſchfrau kaum je mit einem weib
lichen Weſen ein Wort wechſelt verſtehe ich mich nicht be
ſonders auf Frauencharaktere Aber das nehme ich denn doch
zur Ehre der Damen an daß Launen die dem geſtrigen Wetter
auch nur einigermaßen entſprächen bei ihnen nicht vorkommen
Sa kann doch keine von ihnen den braven Schiller mit ſeinem
Satz von den himmliſchen Röſen im irdiſchen Leben Lügen
ſtrafen Zwar wir wollen gerecht ſein Der Hausfrau die
geſtern zu den Qualen eines Umzugs verurtheilt war könnte
keiner es verdenken wenn ihre Laune grau grauer am
graueſten und noch darüber hinaus geworden wäre Was ſind
dagegen alle Qualen der Durrha der glühenden Reinigungs
prozeſſe durch die nach indiſchem Glauben alle ſündigen Seelen
paſſiren müſſen ehe ſie den Zutritt zum Paradies erlangen
Mit ſo viel Schmutz und ſo viel Näſſe in die neue Wohnung
einziehen müſſen das iſt für ein Ordnung und Sanberkeit
liebendes deutſches Hansfrauengemüth wirklich mehr als zu viel
verlangt Aber was hilft s Es muß überſtanden werden
Dieſe Tage ſind nun einmal Tage der Unruhe und der
vermehrten Arbeit nicht nur dort wo man umziehen
mußte ſondern auch dort wo man die Freuden
eines Mädchenwechſels genoß Nachdem die ſcheidende
Minna das Unterſte zu oberſt gekehrt hatte um ihrer
Nachfolgerin einen impoſanten Eindruck ihrer Leiſtungsfähigkeit
zu hinterlaſſen zieht die neue Auguſte von dem kofferſchleppenden
Dienſtmann gefolgt in die verödeten Küchenräume ein Sie
hat ihr ſauberſtes Kleid angezogen und ihre holdſeligſte Miene
aufgeſetzt und bearüßt ſich mit der zukünftigen Gebieterin durch
einen kräftigen Händedruck Gewiſſenloſe Spötter vergleichen
dieſe Ceremonie mit der Begrüßung zweier Athleten vor Beginn
des Ringkampfes Wir wollen uns mit der Widerlegung ſolcher
Ungezogenheiten nicht aufhalten Thatſache iſt daß in den
erſten Tagen alles ſehr gut geht Zu jeder Anweiſung die ſie
von ihrer Herrſchaft erhält nickt Auguſte vorläufig verſtändniß
innig Ja, was allerdings nicht verhindert daß ſie ſie ſpäter
der Reihe nach wieder vergißt und kräſtiglich daran erinnert
werden muß Einer Behauptung Tante Elvire s zufolge wäre
das erſt eine Errungenſchaft der Neuzeit früher wären die
Mädchen alle Muſter von Fleiß Ordnungsliebe und Beſcheiden
heit geweſen während heute Aber Tante Elvire ſieht in
Bezug auf die Gegenwart immer zu ſchwarz Warum ſoll es
es nicht auch heute unter den Küchenfeen Perlen von uun
ſchätzbarem Werthe geben Hoffen wir daß Augufte ſo eine
Perle iſt

Als antiſemitiſchen Reichstagskandidaten für
Halle proklamirt die hieſige Deutſch Soziale Reformpartei
Herrn Schriftſteller Viktor Hugo Welcker der in Dresden als
Redacteur der Zimmermann ſchen Dentſchen Wacht wirkt

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Mitt
woch den 6 April abends 8 Uhr wird eine allgemeine Verſamm
lung aller früheren Zöglinge der deutſchen Knaben und Mädchen
ſchulen nach dem kleinen Saale der Kaiſerſäle Haupiaufgang
einberufen Zu dieſer allgemeinen Verſammlung hat jeder frühere
Zögling dieſer Schulen Herren und Damen das Recht des
Zutritts gleichgiltig ob er den Jubiläumsfonds bereits unter
ſtützte oder nicht Vor allem wird auch auf den Beſuch der
Lehrer gerechnet Es ſoll auf dieſe Weiſe nochmals ermöglicht
werden einem jeden Kenntniß von dem Plan des großartigen
Feſtes inſonderheit auch der Einzelheiten zu geben Gleichzeitig
ſei nochmals daran erinnert daß ein größerer Theil der
Autwortkarten noch ausſteht Hieſige Bürger die gewillt ſind
die Errichtung einer Waiſenfreiſtelle finanziell zu fördern mögen
Spenden an den Vorſitzenden Herrn Wiechaniker Kleemann
Moritzzwinger 9 oder den Schatzmeiſter Herrn Karl Koch
Herrenſtr 1 zu übermitteln

ſchiedene Schützenabtheilungen Lanziers Veteranen c ſammt
Fahnen und Muſikcorps ſchon lange vorher in einem großen
Viereck aufgeſtellt Der Sonderzug mit dem König und der
Königin traf gegen 24 Uhr nachmittags ein Nachdem der
König der bürgerliche Kleidung trug die Begrüßungen der Be
hörden der Univerſität und der Geiſtlichkeit entgegengenommen
und das Spalier paſſirt hatte beſichtigte er unter Führung
des Oberbürgermeiſters Bertram und des Ober Beſehlshabers
der Bürgerwehr Oberſtlieutenant von Genſau die einzelnen
Ablheilungen der Bürgerwehr Man erzählt ſich daß ihm hierbei
beſonders die Lanziers und ihre mit rieſigen deutſchen Kokarden
geſchmückten Führer ein Lächeln entlockten Die Willkommens

rüße die ihm die Bürgerwehr in kriegeriſcher Form entgegenßroegte erwiderte der König mit dem Hute grüßend Ueber den

braven Geiſt der halleſchen Bürgerſchaft und die kriegeriſche
Haltung der Bürgerwehr äußerte er ſich ſeinen Begleitern gegen
über ſehr freundlich auch die Studirenden belobte er für ihre
brave Haltung während der letzten Monate Als er nach dem
inzwiſchen das berliner Gleis überführten Zuge zurückkehrte
beauftragte er wiederholt den Oberbürgermeiſter ſeinen könig
lichen Dank für die jo herzliche und ſchöne Aufnahme und
namentlich ſeine Zufriedenheit über die treffliche Haltung der
Bürgerwehr zur allgemeinen Kenntniß zu bringen Auch
Oberſtlieutenant von Geuſan konnte ſpäter der Bürgerwehr mit
theilen daß der König ſich dankbar und lobend über die von
der Bürgerwehr bei der Parade Aufſtellung bewieſene ehrenhaſte
kräftige Geſinnung ſowie über ihre vortreffliche Haltung aus
geſprochen Der Königin die den Wagen während der Üeber
führung des Zuges nicht verlaſſen hatte wurden ähnliche
Huldigungen wie ihrem Gemahl durch die Vertreter der Uni
verſität dargebracht Laute Hurrahrufe ertönten als ſich der
Zug dann wieder nach Berlin zu in Bewegung ſetzte

Ehe wir in unſerer Berichterſtattung über die lokalen Er
eigniſſe während des tollen Jahres fortfahren müſſen wir
um die folgenden Vorkommniſſe dem Verſtändniß der Leſer näher
zu bringen unſere Blicke wieder einmal nach Berlin richten
Die preußiſche Nationalverſemmlung hatte am 9 Auguſt
gelegentlich der Beſprechung über blutige Konflikte zwiſchen
Militär und Bürgerwehr in Schweidnitz einen Antrag des
ſchleſiſchen Delegirten Stein angenommen den Kriegsminiſter
aufzufordern daß die Offiziere allen regktionären Beſtrebungen
fern bleiben nicht nur Konflikte jeder Art mit dem Civil ver
meiden ſondern auch durch Annäherung an die Burger und
Vereinigung mit denſelben zeigen ſollten daß ſie mit Aufrichtig
keit und Hingebung an der Verwirklichung eines konſtitutionellen
Rechtszuſtandes mitarbeiten wollen Auch der von dem Depu
tirten Schulze Delitzſch beantragte Zuſatz es jenen Oijfi

Verſtümmelt Der Landwirth Selle aus Lindau war
mit dem Schießen von Wackenſteinen beſchäftigt Als er den
Schuß der nicht losgegangen war entfernen wollte entludjener ſich und verſtümmelte S in ſchrecklicher Weiſe Der Ver
unglückte wurde in die hieſige Klinik überführt

Vereins Chronik
Der I Kommunale Wahlbezirks Verein hält

hm nächſten Donnerstag den 5 im Rathskeller ſeine
Monatsverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen die
Theaterangelegenheit Gas und Waſſerwerk und Verſchiedenes

Die Photographiſche Geſellſchaft hält Montag
den 4 April einen Projektionsabend in den Kaiſerſälen ab
Herr Privatdozent Hr Braunſchweig wird Bilder aus Tirol
bringen namentlich eine große Anzahl der Bilder Sulden die
Halleſche Hütte auf dem Eiſſeebaß und deren Umgebung Die
bisher in dem großen Hörſagale des Phyſikaliſchen Jnſtituts ab
gehaltenen Projektionsabende mußten nach den Kaiſerſälen
verlegt werden da der Andrang dazu ein ſo großer war daß
der Raum bei weitem nicht mehr ausreichte Um die durch dieſe
Verlegung entſtehenden Koſten zu decken wird eine geringe
Eintrittsgebühr in folgender Weiſe erhoben Jedes Mitglied
erhält eine Karte auf 2 erſonen lautend gratis weitere Karten
ſind zum Preiſe von 50 Pf für Mitglieder und deren Angehörige
und zum Preiſe von 1 M für Nichtmitglieder erhältlich in der
Verlagsbuchhandlung von Wilh Knapp Mühlweg 19 bei Heinrich
Hothan Muſikalienhandlung Gr Steinſtr 14 und am Eingange
des großen Saales in den Kaiſerſälen

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Prag I April Dr Cori Privatdozent an der hieſigen
deutſchen Univerſität iſt zum außerordentlichen Profeſſor be
fördert worden

Czernowitz I April Bei der hieſigen Univerſität über
nimmt der bisherige außerordentliche Profeſſor Dr Wahle den
ordentlichen Lehrſtuhl der Philoſophie

Freiburg Schweiz 1 April Die Verwaltung der hieſigen
Univerſität die jetzt für die nach dem Deutſchen Reiche zurück
gekehrten Profeſſoren Erſatz ſchaffen muß richtet ihr Augenmerk
auf die öſterreichiſchen Hochſchullehrer Auf den Lehrſtuhtl für
Germaniſtik iſt Privatdozent Dr F Detter von der Un verſität
Wien berufen worden Zum Profeſſor für klaſſiſche Philologie
iſt Dr Jüthner ſeit kurzem Privatdozent an der deutſchen
Univerſität Prag auserſehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Richard Skowronnek s dreiaktiges intereſſantes Schau

ſpiel Waidwund iſt im Hamburger Stadttheater mit großem
Erfolg in Scene gegangen

Jn Max Klinger s leipziger Atelier geht gegenwärtig
ein ſchon lange Jahre hindurch mit größter Spannung er
wartetes Werk die Statue eines in überirdiſchen Sphären
ſitzend gedachten Beethoven ihrer Vollendung entgegen
Welcher Reichthum an materiellen Kontraſten wie ſie in ähn
licher Fülle nur die Gold Elfenbeinplaſtik an einem Zeus und
einer Athene des Phidias aufzuweiſen hat Der mit Reliefs ge
ſchmückte Thronſeſſel auf dem die in ernſtes Hinbrüten ver
ſunkene Figur des Tonkünſtlers ſitzt ſoll in Bronce gegoſſen
werden An der Lehne ſollen Cherubinköpfe aus Elfenbein ſicht
bar ſein deren Flügel aus bunten antiken Glasflüſſen gedacht
ſind Die Statue ſelbſt beſteht aus griechiſchem Marmor das
Gewand aus Onyyx ein ſchwarzer Adler aber der ſich zu dem
Thron emporſchwingt aus Ebenholz

Der in Petersburg weilende Profeſſor Nordenſkiöld
änßerte ſich dahin daß er überzeugt ſei Andrse lebe noch
im Herbſt d J ſei Nachricht von ihm zu erwarten

Provinzialnachrichten
S Kalbe 1 April Vom Kreistag wurde derHausbaltsplan in Einnahme und Ausgabe auf 462,000 M und

der Haushaltsplan des Kreiskriegerunterſtützungsfonds auf
8774,04 M feſtgeſetzt Es iſt eine Kreiskommunalſteuer in Höhe
von 30 Proz der Grund z Gebäunde Gewerbe einſchließlich
der Betriebs und ausſchließlich der Hauſier und Einkommen
ſtener ſowie der auf Grund des s 74 des Einkommenſteuer
geſetzes vom 24 Juni 1891 veranlegten Steuer der Per
ſonen mit einem Einkommen von mehr als 420 vis einſchließlich
900 M zu erheben Jn geheimer Sitzung wurde beſchloſſen
eine Kreis Kommnunal Baurathsſtelle zu gründen mit einem Ge
halt von 6000 M und Wohnungsgeld zuſchuß von 480 M Dieſe
Stelle wird dem jetzigen Kreisbanmeiſter Creutzfeldt in An
erkennung ſeiner Verdienſte für den Kreis verliehen

Eisleben 2 April Aus Furcht vor Strafe die
er wegen Veruntrenung befürchtete ſturzte ſich geſtern vor

mittag ein Kaufmannslehrliing in den Teich der Stölzel ſchen

zieren mit deren politiſcher Ueberzeugung dies nicht vereinbar
zur Ehrenpflicht zu machen aus der Armee zu treten, fand die
Zuſtimmung der Nationalverſammlung Da ſich das Kriegs
miniſterium aber nicht bequemte dieſer Aufforderung nach
zukommen beſchloß die Nationalverſammiung am 7 Sept auf
Antrag Stein s daß es dringendſte Pflicht des Staats
miniſterinms ſei dieſen Erlaß ohne weiteres zur Beruhigung des
Landes und Erhaltung des Vertrauens ſowie zur Vermeidung
eines Bruches mit der Verſammlung ergeh u laſſen
Folge dieſes Beſchluſſes war daß das Mini rium Auers
wald ſeine Entlaſſung nahm und ar weil es im
Jntereſſe des Veſtandes der konſtitutionellen Monarchie einen
Veſchluß der Verſammlung nicht ausführen könne und wolle
vaä einen Eingriff in die Rechte der exekutiven Staatsgewalt
enthalte

Dieſer plötzliche Rücktritt des Miniſteriums Auerswald hatte
leider eine weitere Erſtarkung der Reaktion zur Folge ihre An
bänger die beim Zuammentreien der Nationalverſammlung faſt
ohne alle Verbindung mit einander dageſtanden traten ſich jetzt
viel näher ſo immer mehr eine geſchloſſene Vartei gegenüber
den in ſich uneins gewordenen Mittel Parteien und der Linken
bildend Da auch die demokratiſche Bewegung bei dieſer Lage
Oberwuaſſer gewann ſo begannen die Chancen der eigentlichen
Konſtitutionellen zu ſinken Das geht auch aus den weiteren
Vorgängen in Halle hervor denen wir uns nun wieder zuwenden

Der auf 700 Mitglieder angewachſene konſervative Preu ßen
verein für konſtitutionelles Königthum von deſſen Taſein wir
bereits Kenntniß nahmen ſah ſich am 9 Auguſt im Anſchluß an
den letzterwähnten Beſchluß der Nationalverſammlung zu zwei
Erklarungen veranlaßt Jn der einen verſagte der Verein der
Nationalverſammlung zu ihrem bisherigen Vorgehen Beiſtim
mung und Vertrauen und machte ihr ſodann zum Vorwurf
daß ſie ihres erhobenen aber alleinigen Zweckes der Ver

einbvarung einer Verſaſſung mit der Krone gänzlich vergäße daß
ſie in völliger Verkennung ihrer Befugniſſe die Stellung einer
höchſten konſtituirenden und adminiſtrativen Staatsgewalt ein
nehmen zu können vermeine und als erſten Akt dieſer Stellung
die Fre heit der Meinung und des Gewiſſens der Armee des
Stolzes unſeres Valerlandes in Feſſeln zu legen gedenke
Schließlich rief der Preußenverein in dieſer Erklärung die An
hänglichkeit und Treue des Volkes gegen frevelhafte Pflicht
vergeſſenheit und landesverräteriſche Aumaßung in die
Schranken Jn einer zweiten Erklärung verſicherte der Preußen
verein dem Staatsminiſterium nach allerlei ähnlichen Ausfällen
auf die Linke des Parlaments ſchließlich Wir werden uns
erheben wie Ein Mann wenn es gilt die Freiheit der Krone
die Freiheit und Ehre des Volles zu

Ziegelet Der Leichtſinnige wurde noch rechtzeitig herausgezogen
egt aber ſchwerkrank darnieder

Perſonal Veränderungen tun der Armee Provinz
Sachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
neunungen Beförderungen und Verſetzungen Giebde Pr Lt
vom Juf Regt Freiherr Hiller von Gaertringen 4 Poſen Nr 59 kommandirt
zur dauernden Dienſtletſtung bei den techniſchen Jnſtituten tritt mit dem 1 April
18 8 von der Gewehrfabrik in Danzig zur 6ewehrfabrtk in Erfurt ü
Holland Pr eLi vom Juf Regt Nr 99 kommandirt zur dauernden Dienſt
leiſtung bei den techniſchen Jnſtituten tritt mit dem I April 1898 von der
Gewehrfabrik in Erfurt zur Gewehrfabrik in Danzig über Dr Uhlig Div
Pfarrer der 7 Div in Halderſtadt zur 4 Div nach Bromberg Roſenfeld
Div Pfarrer der 5 Div in Küſtrin zur 7 Div nach Halberſtadt Schneider
Div Pfarrer der 7 Div in Mogdeburg zur 6 Div nach Jüterbog verſetzt
Looſe Paſtor in Strasburg U M zum Div Pfarrer der 7 Div in Magde
burg berufen Haußknecht Garn Wauinſp in Thorn in die Lokal Bau
veanit nſtelle nach Jütertog zum 1 Juli 1898 verſetzt Schmidt Zahlmeiſter
bisher beim Thüring Feldart Regt Nr 19 zum Bat Füſ Regts Prinz
Heinrich von Preußen Brandenburg Nr 35 verſetzt Wieprecht Zahlmeiſter
bieher beim 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 zum 2 Bat Eiſenbahn
Regts Nr 2 GOÄr lFP HbÖHRbHrrriree

Deſſau 1 April Der VereinanhaltiſcherArbeit
geber hielt heute im Goldenen Schiff ſeine elfte General
Verſammlung unter dem Vorſitz Geheimrath Dr Oechelhäuſers
ab Der Verein zählt gegenwärtig 53 erſte Firmen Anhalts die
zuſammen im abgelaufenen Jahre 8455 Arberter beſchäftigten zu
ſeinen ordentlichen Mitgliedern Die Vereinsleitung iſt fort
geſetzt bemüht ihren Mitgliedern Anregung zur Bethätigung
ihres ſozialen Programms Pflege eines gedeihlichen Zuſammen
wirkens von Arbeitgebern und Arbeitnehmern durch Aelteſtens
Kollegien Hilfskaſſen und durch Schaffung weiterer praktiſcher
Wohlſahrtseinrichtungen zu geben Namentlich hat ſich die
Ortsgruppe Deſſan 24 Mitglieder im verfloſſenen Jahre be
ſtrebt ihren Wirkungskreis zu vergrößern indem ſie neben einer
weit ausgedehnten Diakoniſſenpflege 9 ſkrophulöſe Kinder und
4 lungenkranke Arbeiter zu längerer Kur in geeignete Heilſtätten
ſandte Außerdem wurde im Winter 1897,98 ein Samariter
Unterrichtskurſus unter Leitung des Dr med Liebeſchütz ein
gerichtet der eine ſehr rege Betheiligung gefunden hat Weiter
wurden von dem Vereinsmitgliede Anhaltiſche Blei und Silber
werke Direktor Dr Föhr die mit der Diakoniſſenpflege i
Deſſau erzielten gute Erfolge zur Nachahmung genommen und
eine Schweſter nach Silberhütte berufen wo ſie ein dankbares
Arbeitsfeld geſunden hat Auch die ſonſtigen von Dr Föhr in
Silberhütte begründeten ſozialen Schöpfungen Centralgenoſſen
ſchaft käufmänniſch techniſche Schule Volksbibliothek 2c erfreuen
ſich eines guten Gedeihens Für den verſtorbenen Kommer
zienrath Reichardt iſt Geh Bergrath Lehmer in den Vorſtand
gewählt worden

E Koburg 1 April Deutſcher Unternehmungs
Was man alles von unſerer neuen Errungenſchaft inge iſt

China erwartet zeigt eine Annonce in der geſtern erſchienenen
Nummer der bedeutendſten deutſchen keramiſchen Fachzeitſchrift
Der Sprechſaal, in der es heißt Zur Erbauung einer Glas

fabrik in Kiautſchon wird von Fachmännern ein Kapitaliſt
geſucht Hoffentlich haben die Unternehmer recht viel Erfolg

W

Sportnach richten
Auguſt Lehr welcher ſeit langer Zeit ſich des Kontinental

Pneumatik bediente und hierauf ſeine beſten Rennerfolge zu
verzeichnen hatte ſoll jetzt dem Fabrikat der Kontinental
Caoutchouc und Guttapercha Compagnie untreu geworden ſein
Jnfolge eines pekuniär überans günſtigen Angebots einer
anderen Gummifabrik hat ſich Lehr wie uns berichtet wird
jetzt verpflichtet deren Reifen für dieſe Saiſon zu fahren

Letzte Telegramme
Krieg in Sicht

Waſhington 2 April Die Unterkommiſſion der
Senats kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten wird
ihren Bericht wahrſcheinlich heute erſtatten und die An
nahme einer Reſolution empfehlen welche ſich 1 zu
gunſten der Anerkennung der Autonomie Kubas 2 zu
gunſten einer Jntervention der Vereinigten Staaten
ausſpricht Zu dieſem Zwecke wird der Bericht die
Annullirung der Verordnung bezüglich der Reconcen
tration als eine Ausrede hinſtellen und hervorheben
daß die Zerſtörung der Maine ein hinreichender
Grund ſei Spanien den Krieg zu erklären

San Franeiseo 2 April Nach Meldungen aus
Honolulu iſt dort eine Depeſche eingegangen wonach
die amerikaniſche Flottenſlagge auf Hawaii im Kriegs
falle gehißt und die Juſel als Flottenſtation dienen

Die f

chirmen Der demo

würde

h r nkratiſche Volk sverein benutzte die jüngſten Vorgänge zu einer
Adreſſe an die Nationalverſammlung in der er ſie um

Aufrechterhaltung des Stein ſchen Antrages bat und dem
Miniſterium das die Beſchlüſſe der Nationalverſammlung nicht
ausgeführt ein Mißtrauensvotum ertheilte

Auch der Konſtitutionelle Klub nahm Stellung in
dieſer Angelegenheit Jn ſeiner unterm 15 September erlaſſenen
Erklärung heißt es Das Miniſterium iſt gefallen es iſt ge
allen durch ſeine Schuld Es hat weder in der deutſchen

Frage die Entſchiedenheit und Offenheit gezeigt welche Preußens
ſtellung zu Deutſchland fordert und ſeine eigene Wohlfahrt ge

bietet noch hat es ſich in der Verwaltung freimachen können
von einer Hinneigung zu Maßregeln des alten Polizeiſtaates
und dadurch ſich außer Stand geietzt die reaktionären und
wühbleriſchen Parteien im Lande kraftvoll niederzuhalten Durch
dieſe Unentſchiedenheit ſeiner Stellung hat es auch den Beſchluß
vom 9 Auguſt veranlaßt Man kann an der Zweckmäßigkeit
dieſes Beſchluſſes zweifeln aber wenn das Miniſterium bei der
Berathung denſelben nicht bekämpfte ſo mußte es auch entweder
demgemäß handeln oder wenn es nach mehrwöchentlichem
Schweigen ihn vicht ausführen zu können erklärte abtreten Die
Nationalverſammlung war ihrerſeits zwar berechtigt wenn ſie
den Erlaß eines Befehls an die Armee zur Unterdrückung
reaktionärer Umtriebe für nöthig hielt einen darauf gehenden
Wenſch auszuſprechen und eventuell durch ein Mißtrauensvotum
die Miniſter zum Abtreten zu veranlaſſen aber ſie war keines
wegs befugt zur Annahme des Stein ſchen Antrages vom
7 September in welchem dem Miniſterium unmittelbar die
Ausführung einer Verwaltungsmaßregel vorgeſchrieben und die
Miniſter zu bloßen Dienern der Nationalverſammlung herab
geſetzt werden Die Verantwortlichkeit des Miniſteriums die
Hauptſtütze des konſtitutionellen Syſtems und eine geordnete
Verwaltung iſt damit unvereinbar Die Nationalverſammlung
iſt berufen die Verfaſſung mit der Regierung zu vereinbaren
ſie hat die geſetzgebende Gewalt gemeinſchaftlich mit ihr auszu
üben Die Verwaltung kommt allein dem verantwortlichen
Miniſterium zu Maßt ſich aber die Nationalverſammlung die
Verwaltung an ſo verletzt ſie nicht allein die Grundſätze der
konſtitutionellen Monarchie ſondern ſie taſtet auch die Freiheit
des Volkes an Wir wollen nicht daß eine Verſammlung vonunverantwortlichen Deputirten die Verwaltung des Landes ſuhre

Wir haben den Abſolutismus der Krone nicht gewollt deshalb
beſtreiten wir auch der Nationalverſammlung das Recht den
Abſolutismus in anderer Form wiederherzuſtellen und erwarten
daß ſie eingedenk ihres wahren Beruſes ſich fernerhin ſolcher

Uebergriffe enthalten werde
Albert Herling
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Leipaiger Str a Echt chineſiſcheS MandarinendannenIlügel Pianinos an Moniums
garantirt nen und beſtens ge
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reinigt das Ofund Mk 85

Kaiserl Königl Hof Pianofabrlk
für Oberbetten Verpa k umſonſt

Transportable Sparkoce her de ohne Concurreuz

Verſandt gegen Nachnahme Preis

für Haushaltungen Hotels Oekonomien Rittergüter Anſtalten Krankenbäuſer vornehmſte Fabrikate

ſiberweiße Fänſedaunen das

a kourant u Hroben gratis u franko

11 We Ausstellungspreise Heinrich Weißenberg

Nen Bemmer s UVUnterhiützeheräde Neu rmit verſtellbaren Feuerzügen paſſend für gut u ſchlechtziehende Schornſteine Aber t Hoffm ann

h Pfund Mk 50 Ta Sorte hell

chc S e S S verlin N Tandebergerſtr 99Wun Heckert Gr Wichnaße Filialo Halle a Poststrasse 21

Majolika wunci Enaiiliherde am Riebeckplatz

M weiß das Ofund Mk 50 An
erkannt vorzügliche Füllung

viele Anerkennungsſchreiben

Nr 2 vis à vis der ostempfiehlt i zReich he Auswahl Reie he Auwah S s R EER

in eleganter Ausſtattung für Haushaltungen und Herrſchaftsküchen WerReparaturen an Kochherden werden in eigener Werkſtatt ſachgemäß nund billigſt ausgeführt Waſſerſchiffe Platten und Roſte ſind zu allenSorten Herden vorräthig Beste u billigete Beugsquello kür erst
S S klassigo PahrräderW und Zubenörtheile

Vertreter es Katalog gratis
Ztg angeb H Orome Einbeck

Chriſophlact

Sals Fußbodenanſtrich beſtens bewährt

ſofort trocknend und geruchlos

von Jedermann leicht anwendbar
gelbbraun mahagoni eichen

nußbanm und graufarbig
Franz Christoph Ber in

Allein ächt in Halle a/S
Helmbold CoW altegott e

t e 5 e n S
San e
e

zu t e T in Brehna Paul LDoteriel 5 wuchans b Steinſtr l e Gr Steinſtr I See h en

Sſorcs Portièven Teppiche s
Vitragen Spitzen Roulcaux u Congressstoſ e

Tischdecken etldecken Seppdecken Schlafcecken
Gros Ah n alten Preislagen Billige feste Preise

eC Wenn Pontele
Leipziger Strasse 6 7

r t

re er m r J 3 J J er n 2 3 r n 3 7 3J S J J 9 S S r W l v en te 3 do 7 e t 7 5 7 l R 57 e S aWe u v u v e 1 1 a 8 5nun e

2 J 2 9Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und lätter f Haus
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